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MlliMllllltt M Lllihcher ZeitW M.56.
^ " ^ 1 ) Nr. 6707.

. Edict.
^il) ^ " " k. k. Landcsgerichtc in

'̂ecnt' ^ ^ bekannt gemacht, daß die
dem I o h .

ö. N; ^hörigen, auf 12.360 si.
tcitkti' ^"''chtlich bcwerthetcn Neali-
in ^ " ls : ^ . H^srealität Nr. 96
Etcl^ ^ ^ b t lul Grundbnch des
ünth^^strates, der sechs Gemein-
''? . ^ ^'appe-Nr. 34 , 35 , 36,
^ c r und ^9 in der Ilovca, der
^ . s . ^ " . 89 Nectf.-Nr. 734,

735, Nr. 91
»lr. H - ?36 nnd Nr. 92 Ncctf.-
'̂Uchrin ^ Vtagistrat Laibach zur

?l^ . slung der Stcuerrilckständc Per

^ 1 7 ^ ^ ' ' 27 ft. 40^2 kr.
^ 4 9 / ' ^ ' / 2 kr. sammt den
. lvcite^ ^ ' "^i"st"ten, dann

^ n ^ s / " ' "och auflaufenden Execu-
^ ' "a lnn" ^ui l l iget, nnd zn deren
den ^ ' ^ ^e drei Tagsatzungen anf

22 tz"nner,
^ F e b r u a r nnd

^ s m a l ^ " P r i l 1 8 6 9 ,
^"gericht, " " " t a g s " " i 10 Uhr,

D ^ ""geordnet wnrden.

n!" ^ 'u N ^lustigen werden hievon

"UN lm der ersten und

zweiten Tagsatznng uu: oder über den
obigen Schätzungswerts bei der letz
ten aber auch unter demselben an
den Meistbietenden werden hintan^
gegeben werden.

Die Gmudbuchsc '̂tractc nnd die
Licitationsbedingnissc können in der
diesgerichllichcn Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 22. Dec. 1868.
Nr. 1074.

Da auch zur zweiten Tagsaz-
zung kein Kauflustiger erschienen,
wird die dritte Feilbietung am

ü. A p r i l 1 8 6 9

Bormittags 10 Uhr, hicrgcrichts vor
sich gehen.

Laibach, am 27. Febr. 1869.

^181^2) Nr, 1^.

Ct'ilmenmg
an dic linbekdunt wo kcfindlichm Fmuz,
Äialiana und Aliton H n j u c , dcnill Blaö
Oernivc und dcrcn Rcchwn^chfclgcrl,.

Von dcm k. l. Bczillsgcrichtc 5lrail!-
burg wild del, milickcnmt wo l)csi»dlichcn
Franz, M u i m m liüd Anlon Hnjnc, daim
Alas l5crniuc nud dcrcn allfälligcn, glcich^
frills nnbckainUcn Itcchtöuachfolgcrn hic^
mit clinüclt:

Ls habe Ioha>,n S,frcr oon Knn'n-
biug wider dicsclbcn dic itlagc anf Bcr-
jührt- nnd Erloschencrtlärnnc^ drv auf dciu
im Glundbuche dcr Stadt Mainbnrg ^u!)

Ncctf.-Nl-. 6,^, Post. - Nr. 247 vorkom-i
lncndcn Galtcn in dcr Nosentranzgafse
hl)ftcl!dcn Satzpostcn:

1. dcö zu Gnnslcn ^es Ft'anz nnd dcr
Äiariana Haine inladulnlcn Ucdcr^adö-
VcNlugcs < l̂. 24. Jul i 1796 pr. 1500 fi,
C.-M. »der 1575) f l. ö. W . , dcr Ver.
sor>;uilci jähllichcr 200 fl. ü. W., und
dcr Wol)mmg im jährlichen Werthe
von 30 f l . ö. W,;

2. für dieselben 5ie Prolestaliou uom!
22. Jul i 1801, womit odigcr Vertrag,
als falsch eltlnrt wird;

3. des zn Gnnstcu dei< Anton Hajne!
lnladnliltcl, Vc!ful)llNl^'Pioll)lolls oom
l4. April 1804 pr. W0 fl. D W. fanunt
Zu'fcn;

4. dcr zn Ännstcn dcS Blas Eeruivc
voll Z,i',onn^a nltndulirtc» Hchuldodliga-
lion uom 25. Oclobcr 1«04 pr. 300 st.
D. W., und

5. dcö zu Gunsten dcs »äinlichen in-
labuliitcn Schnldschcillcs vom 31. Oct.
1808 pr. 100 fl. ^. W. , --u>) i>l-!n^,
2. Jänner 1869, Z. 13, hicrainlS cinge-
brach!, woliidcr znr ninndlichcn Behand-
lung dic Tagsatznng auf dcn

17. M ä r z l. I ,

früh 9 Uhr, angeordnet und den Gc«
klagten wcgcn ihrcö nnbekanntcil Alifcnt^
Haltes Heir Dr. Bnrgcr uuu Klaiulmra
alö 0ui»l(,r.ul lx.'llilü uns ihic (Äcsahr nud
5toslen bestellt wnrdc.

Dessen werdcn dicsclbcn zn dcni Ende
ucrsländigct, daß sic allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen nud an'

her namhaft zn machen habcn, widrigens
dicsc Ncchl̂ sachc mit dem angestellten C»<
ralor uclhandclt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Kraindurg, am
2. Jänner 186!).

(485-Z ) Nr. 6436.

Cnlmenlllg
an den unbekannt wo bcsiodlicheu Jakob

B u t o u z von Winkel.

Pou dein k. l. Vcziik^acrichtc Tschcr-
»cml'l wird dem lmbckannl wu bcfilldli»
lichtn I^kob Bnkouz uon Winkel hlcruüt
erinnert:

(äs habe Herr Peter Warlhol van
lVcimö wider denselben die Klage auf
Zihlung schuldiger 80 fl. ^xl) in-u^.
12. December 1808, Z. 6430, l)iergc-
nchts eingebracht, worüber zur summari-
schen Verhandlung dic Tagsatzung auf den

15. M ä r z 186 9,

früh 9 Uhr. mit dem Anhange deS § 18
der a. h. En!schlicßlll'g vum 18. Octol'cr
18-15 a»acordnct u»d dcm Gellagten we-
qcn sciius nnbclaniilcn Aufenlhaltci« Jak.
5lralcr von Starichlibcrg als l'n>l>l!»>-
!><! l,^!m» auf seine Gefahr und Kosten lie-
stcllt wurde.

Dcsscu wird derselbe zu dem Ende
l.,crs,a!!t,,l,tt, daß er allenfalls zn rechter
Zcit fcll'st zn erscheinen oder sich einen
audcru Sachwalter zn beslcUcu nnd anhcr
namhaft zn machen habcn, widrigcnö diese
3icch!̂ sache mit dem anfgcstcllten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Tscherucmbl, am
14, December 1868.
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Nuunterbrochen arbeitende Apparate
zur VtN'itung allcr?Irtcn

gashaltiger Getränke
coustrulrt von

144, Faubourg Poissoiuu^rc, P a r i « .
S e l t e r s w a s s e r , sowie aUc bcla»»tc,i M i n e r a l ^ und

nach Vorschrift pisanimeugsssktcn Mtdicinischcn Wasser,
Goda > V!>n»nabc, soiuic ^ickcrhalti^c, gewürzte und weilt«
geistiqc Get ränke. Ä lous , i rcndc Weine, I u n q e «
V i e r dcm a l t e» qleich »ionssin',lb ;n mache», dasselbe ;u
verbcsser,!, sow^lil i», Gcschm.ick wle Qualität, Ucbc^
Haupt alle fo l ' le , lsa»re, l l̂ eN.nlkc ;u bereite», — Bc>
ftudcre ^inrichlmiq ist nicht erforderlich. Jedermann tan»
die Mhrmiq, nblriielnile», — <y,ir<i!,t!e.

Diese '.'Ipparale si„^ die ei»^iqc», welche allen ^'Urschrif-
ten der Gc!li,!rs!ei!^»1,orren ^ciui^e leiste», die cmjizic»,
welche de» Bedürfnissen eines industriellen Betriebes ent>
sprechen.

Diejenige» , die sich mit diesem gcwimibringcnbcll Gt«
schifte besassen wolle», möqen dal Handbuch i iber. .Fabl i»
katio» uc» k o h l e n s ^ u r c h a l t i q c » O e t r ü n l e n " lie«
ziehen, ei» schönes Werk mit 8»'.'Ibbildlmaen, veröffentlicht
v»n den Fabrikanten, in deutscher Sprache erschiene!! bei
Wienant» K, Hempel m Vcrlin, vorrathiss in allen Vuch-
lmndllinaeii, — (Oebrauckö^Anweisung der Apvaratc lr»u«o
und ls,uN« .nif^Vcrlan,^».) Agentur i n ' lV i eu , » « v r u t t o r
Vo l i t ^e i - , 3 t l r ü t , »ln,3l lul l ln,u»utrn,»»« s . (55V—!)

Mch-Erttact,
von D r . I . F l o r . Heller, k. k. Pro -
fessor an der Wie i ler -^ l in ik , al>?
allein echt er l lär t und auf i Aus-

stellnnge» prämi ir t
dickflüssig, N'ird umi deu ersteu Professureu
uud Aerzten zur Hebung der Ernährung
bei jrdcr Art uoii Schwäche und iu^-
besouderc bei B r u s t , Bungen- und
HalSleiden angewendet. (2l»22—I8)
(Preis pr. gr. GlaS 7i; lr., pr. kl. GlaS 30 tr.)

uud

Malzeztract-
Ghocolade,

sehr nahrhaft nud uicht verstopfend, ini!'
besc>ndere sllr Vrustlranke und alle jme
leidenden, die den zehrenden i!»d erhitzen^

^ dcll Kasiee nud Thec nicht oertrageu.
> (Prcis pr. ', Paquct /i<» tr,, pr ,̂  Pa'q. l«Nr,)

Zenssnift.
Aus sist a» der Elbe, dm

1. September 1666.
,.Vov 4 Monate' hat mir mein9leffe

,,von Ihnen mehrere Glaser Mnlz-V^lract
,,mitgebracht, »velchei« mir sehr d i e n l i c h
„war . Daher ersuche ich Sie, » l i r ^ O l ä -
,,ser frischeü Malz - Extract zu schicken"
(mit Nachnahme).

M i t herzliche»! Gruß
A n n a N i c h t e r , Zimmevmeisierin,

W lüitele âlis>cssasse ^lir, 2?5>.

» V ^ " Äl'pats fiir Qlil'nch: ' ^ M
W Bei Herrn Apothelcr <?<<<»^»«»'
> M«»l»«-»Ii, , îi!idschaftSplatz — unll bci
> He rn «l»»l»««»»» » '<»«>«« .
> >Vi!!ielni8äorser ̂

I Mnlzproductcn - Fnl'rik.
> Haufttlllcdcrlllgc: Wicu, Wcihblilgg.

AI, Gartenbaugcscllschaft.
/ T » l ^ l « ^ Das Will,elms-

/»^ « «!^«»» dorfcr Malz Ex-
tract ist dickflüssig und hat die
Eonsisteuz deö Honigs, wodlivcl,
es sich von alle» ??achalil,ll,ngen,
itt̂ beso«,der<< von dem fälschlich
„Malz.<5xtvact" glnanute» Hoff-
sche» Viere, t>â  k. k. Professor
Heller in das Vereich der (5har-

> latanerie wi r f t , «nterscheidet.

(4«U-2) Nr. 570.

Vrecutivc Fcilbietultg.
Von dcm l. k. Vcziltslierichlc B i '

schoflnck wird bclaimt gemacht:
Es sei Ulicr daö Ansuchen des Hrn.

l. k. Notars Johann Triller als Vc>°wß>
Curators in die öffc»tliche Bcrstcigcnma,
der znm Verlassc dcs Franz Acncdicic
ciehöligcn, im Grundbiichc dcr Pfarllilchc
Harz «>il' Urb.-)l>'. 12 vorlommcndcn
Drittcllulbc in Salilo^ Hs.-Nr. N . im
Schä'tznngswcilhc von 707 f l . , nnd dcr
anf «7 fl. 05 lr. geschätzten Fährnisse
clcwilligcl, nnd dieselbe ans dcli

^ 8 . M n r z d. I .
um 10 Uhr im Orte dcr Realität ange-
ordnet worden.

Dcr Grnndbnchsrxlract, das Schäz-
zungsprotoloU und dic Licitationsbcdina.-
nisse können dci diesem Gerichte einge-
sehen werden.

Vischoflack, am 24. Februar 1869.

Erstc öffentliche höhere ^

Lilindtlll-LclMnstalt >
in Wie», t'coftolt'stadt, Pralerftrn^c W

llnternchts-ß^mptoir für >
Handclswisseüschaften, >

^ » R ' l U'«i'j!»t»W, Director. R
I n dcr mit dem Institute ucrlimidcnm N

S c p a r a t - Al> the, i In i ic , filr Jene, die >
durch Aller, Stellung, Vorbildung und >
BeschäftiaMss der Schule entrückt sind, »
finden fortN'ährendc Anfnahmen statt und W
wird daselbst zn den Pnifnnsseii an allen W
Geld.Instituten vorbereitet, ( l » i 7 - 1 ) »

ll I n uorzü^ücher Qnalilät cin ganzer >

Winter-Anzuss.
eiu sein gefittterttr Winterrock,

Hose nnd wi let ,

<^iu elegant gefütterter

Salon- oder Dall-Alyug,
Zn lon rock oder ssrack, Hose unv

» G i l e t , aus feinem schwarzen Pernvienne

W Fe rne r ; u den bi l l igste» P r e i s e n :
W Kurze Winten'ucke. qesiillert 6 — I^fl
Ä Feine Winlerröcke, mit und
W ohneFnüer 1 l — 50 sl,
A Uelierzicher in allen Farben 8 — 28fl,

Frühjahrerocke, rin- oder
zweireihig 6 — 2»ifl.

Iagdröckeiu allenQnalitäteii <> — 24fl.
Schlasröckeinitn.ohneFntter 8 — i^«si.
s>n'isc:Ouba aus stcirischem

Loden mit Kapuze . . . 8 — 30sl.
Neiscpelzeinversch.Filttevungijl) - 120fl
Stadlpelze mit nnd ohne

Anschlag 40 - 200fl.
Wintcrhosen, neueste Muster 4 - - 14 fl.
Gilets ans diuersen Stoffen 2 z - - 1<»fl.

N'erdru bestens empfohlen im

Kleidermagazin
UOII

Keller «fc Ali.
U W i c » , Grabe» ??r. i l , l Ttock,
W „znm Ttock-i»l (f isen/' Ecke der
> .^lävntnerstrasie
W DE^" Vestellungei! bei gefälliger An-
N gabc lwü «l, '«xt-Kl«,«'»,,«,- (über
» Vrust »nd Riicken), ««»,>>»,,»»»«'»»«^
> (ringt« nm die H>lit!e), ^« '<»,»i«<l l i«,^«
> (fest im Echrilt bii< zur Erde) werden ge-
>̂ wisscnhaft aufgeführt nnd wird jeder Hen-

W dnng ein <«n,»»««»<i4-!x«'l»«-l« beige-
^ legt, worin >uir erllären, daß uou uuö
D bezogene KleiduuaMückc, ivenn dieselben
^ nicht eulsprechen, n»«°l<«t,,«»><»!>!,'<>»
» <«»»« jl/« »»«»»»«»»<»» « « »<l< «».
> D ^ - ' llebcrtragene jtleidungsstücke wer-
I den an Vtinderbeiiiiltelle billigst verlauft.
» Gestützt darauf, das; wir alle nnserc
V Vaaien sür Bargeld cinlanfeu, das; >vir W
» mit den eisten Fabrilöhäusern de« I n - W
> und Auslandes im directrn Verlehr stehen, >
> endlich gestützt anf nusrr streng rechlliches >
U Vorgehen, werden wir nichlö nuversncht ^
W lassen, nm allen Ausordernngeu ans die W
l> l»^»<« und l»ll!l^»>!<«» Weise ,zu ent- W
> sprechen. Hochachtend ( i !K i2 ll?) >
> I<< l l ^ l << Vlt, >
> Wien, Graben N r : l , l . Stock. >»
> ,,/ll»l 5»l<>< k-im-lüi«on." »

(490—2) Nr. 1148.

Zweite exec. Feilbietimg.
Vom k. l. Bl-zirksa/richtc Planina

mild im Nachhange znm Edictc vom
12. Dcmndcr 1808, Z. 7910, in dcr
Cj'ccnlionosachc d ^ Michacl Nnpuik von
Sibcrschc gcgcn Nudrcal« Gostiöa von
Odcidolf in:lo. 81 fl. c'. :>. <.'. bekannt
ncLclicn, dcch zur eistcn Ncalfcilbictnngs-
tâ satzunss uom 2l'.. Februar l. I . tcin
Kaliflnsligcr crschicncn ist, weshalb am

30. M ä r z l. I .

znr zwcitcn Fcilbiclnngßtagsatznng gc-
schrittcn werden wird.

Znalcich wird dcm Tabularglänbiger
Jakob Goili^a von Oberdorf ciinnctt,
daß die dcziiglichc, für ihn ansgcfclligtc
Feilbirtungörnbrit dcm wcgcn seines un-
bekannten M'fcnthaltcö als ('m-ulm- <nl
nclml! aufgestellten Herln Mathias M i -
lavc in ztirchdoif zugestellt worden sci.

K. t, Bezirksgericht Planina, am
24. Februar 1869.

I ' . Million Mark
Z tt^- 173.««« Silberssnldeu ^ « ^
w als Hauptgewinn, überhanpl aber 3'-3,«ttN Gewinne liou Silberguldeil l ? H - ^ ^ ' a
^ »«»««<» ?»««>« HH««»« « « « U « « L » « « «NKV«V c I b
^ die uom Staate Hamburg errichtete nnd garantirte große HtaatsgewM« ^
l^ Verlosung. a
A Die Betheiligung kann nm so mehr empfohlen werden, als gerade bei diesem UM"' ^
A nehmen über die Hälfte der Lose im l.'anse der Ziehnngeu mit Gewinn erscheinen nw!!"'!'
s !̂ nud beträgt die Einlage zn der schon a>n » H . I ? I « ^ « «>. ^s. stattfindenden Z'^M'U ̂
^ für G a n z e v r i g i n a l - ^ o s e nur f l . /« h a l b e f l . 2 - nnd v i e r t e l Uose f l . » ^
^ Die unterzeichnete mit dein Verkauf beauftragte Großhandlnngö-Firma wird a/neilsi s.
^ Aufträge gegen Einsendung deö Betrages in Baninolcu sofort ausführen nnd Verlosung' '.
m Pläne gratis beifügen, ebenso amtliche Ziehungslisten nach jcdesninliger Ziehung deu ^ ° ^ !.'
^ Inhabern prompt übermittelu. Wir uerscudeu die Geiviune nach jedem Orte oder l ^ ,!)'
^ j solche, anf Wunsch der Thcilnehmer durch unsere Verbindungen iu allen Städten Oest«^ ^
ln reichö aufzahlen lassen; man genießt somit durch den directs! Vezug alle Vortheile, ^
^ Da die noch uorräthigen Lose, bei den massenhaft eingehenden Aufträgen, la!») w
^ vergriffen sein dilrfleu, so beliebe man stch baldigst nnd direct zn wenden an ^

'^ (^37—<i) Uuulc- unä >V«ol,!,oI-«ox«liiM in » » « » » „ » ' « ' l
1 . ̂ , °

Annonce.
Wir erstatten hieuiit die Anzeige, daß wir mit der Erzeugung

nnscrcr neuen, mittelst eines

t. t. Patentes des Herrn I . N . Schnlz acschützten

5P1RAI~UEFEN
begonnen haben, die wir nnsern geehrten Herren P. T . Coniitten-
ten lllnsomchr bestens empfehlen, als selbe gegenüber den bestehenden
über 25 p(5t. Brcnnmatcrialersparnng liefern, wie dies die in nnsern
Händen befindlichen Zeugnisse zur Geniige bestätigen. — Wir sind

Fürstlich Aucchcrg'schc Eisenwerks-Direction M Hos in
Kram, Post Seisenberg. ( g ^ - n

Gegen Sommersprossen, abgebrannte Haut, Flecken n. AnssclM
ist nuliergllichlich das Veste

»''««',«»«»-«« ^«^e«.-,»l»»-t1>'^»»v oon H.Kielhanser, diplom. Apotheker, geprilf»"'
Chemit^r, Parfnmerie-Fabrilant m Graz. Flacon fl, I .

«"»T,»«,.^,' H»» ,» , ^« , , , , » , ' «» ' (!'uu,!r<! <!<> ri/) das zarteste nnd unschädlichste M l ^ ,
der Haut sogleich Feinheit nud Frische zn verleihen und sie trocken zn erhalten. Dicf"
Poudre ist nnkeuutlich, da er so fein, dafj er nnr wie ein sauft.r Hanch dein Tc'w
anhaftet. Carton 5>0 lr.

<>>5«>«'','l,»->»«ilO, ausgezeichnet bei spröder, trockener, znm Anfspriugeu geneigl^
Haut. Stück :!5> tr.

5««»«-«»»-««!Mn«>.!«»«>lt'«, eiue höchst feine Toilelte-Seifr, besonders anzuempfth^
bei start feiler Hant nild in Folge dessen entstehenden Allsschwitzunqcit «ud Uiirciuhell^''
Großes Stück 5,0 lr.

8 t « l « » ' i l « « l » V » I,'5>»»l!»««»»»l'«<<»l!^t,'««'t, begutachtet von der gerichtlichen ^ '
dicin in Wien, eine unüber t re f f l i che Essenz zur B e l e b u n g dcH H a a r w u c l i f t "
der fast in allen Fällen schon nach lur;cr Zeit eiue überraschende Ueppigfeit erlangt. Z ^
Vermindernng nnd Entfernung der Schuppen gibt eö nichts besseres. Flacon in Etui 1 '

'K'»»»»»!»»»!"«»«»««««?, stärlcnd uud gegen daö Ergrauen, 50 tr.
I" lXl l '«> '> '»«««!««>»-U'n!xtn, dai« angenehmste uud gesündeste Zahilreiuignngs-iMt^'

I u Porzellau^Toseu »̂0 tr., iu Tafeln L5 kr. (2!iHli—l2)

Hauptdepot in Laibach bei G r . Birschitz, Apotheker.

(122-2) Nr. (^41.

Vckanlltmachnllss.
Von dem f. k. Bezirksgerichte Wift-

pach wird bctannt gemacht:
Es habe Fr^nz Zorö von Stapft

Hs.-N. 8 auf Anerkennung dcr Verjäh-
rung nnd Gchattlmg dcr Böschung dcr,
anf seiner Realität .̂ llb 'l'oül!» XX! :ul
Wippach haftenden Sahpost, als:

n) «lil» ^l»^. 225 cniö dein Ehcvcrlrage
«!<!. <). März 17W fnr Katharina Znrö
verehelichte Marc pcr 505) f l . 4 tr. uud

I>) .^ll) >i«^. 9tz u,id 171 ans dcm
Vergleiche :><! 5. Ma i 1817, Z. 882, für
die Domcnik Zozznl'schc Äiassc per
122 fl. 30 ' kr., sammt Anhang
bci dicscm Gerichte die Klage überreicht,
worüber dic Tagstzanng auf dcn

17. M ä r z ' i 8 6 0
N!U 10 Uhr Vormittags uur diesem Gc-
richlc anLcordllct worden ist.

Da dicscm Gcrichtc wcdcr dic yc°
dachten Satzglänbigcr noch ihrc 3tcchtö-
Nachfolger bclamit sind, so wnrdc Johann
Fcrjancic 0on Slapp für dieselben als
i'm'nlol- ncl ül!!>nl! dcstcllt, wovon dicscl-
bcn nnt dcm Bemerken in Kenntniß ge-
setzt werden. daß sie entweder persönlich
zur Taasatznng erscheinen, oder dcm für
sie bestellten Curator ihrc Vchelfe cinzu»
senden, oder einen anderen Bevollmäch-
tigten zn dcstcllcn nnd diesem Gerichte
namhaft zu machen haben, widrigcns sic

sich dic ssolgcn dieser VerabsäumnNli^
znzumcsscn haben. ^

K. k. Bezirtsaericht Wippach'
16. December 1868. ^

^527-^2) ^ir^ls'

E d i c t ^ ,
zur OinberufllNss der Verl" ' '

schafts-Gläubisser. ^
Von dem k. k. Landesgcrichtt^.,

bach werden diejenigen, welche
Gläubiger an die Verlasscnsch"fl >
am 7. Februar l . I . auf dcr T ^ I '
straßc Nr . 02 in Laibach mit ^
uient verstorbenen Nealitä'tenbchß ̂
Frau Iosefa Debcutz eine 3 " ^ ,
zu stellen haben, aufgefordert, b"
sem Gerichte zmAnnieldung u n d ^
thnung ihrer Ansprüche den

5). A p r i l 1 8 6 8 , ^
Borunttags 10 Uhr, zu erscheine" .
bis dahin ihr Gesuch sch"flnly ^
überreichen, widrigens densclbel ̂ ,
dic Vcrlassenschaft/wenn sic b l l ^ i l
zahlung dcr angemeldeten 3 ' " ^ " ^
erschöpft würde, kein weiterer A M ̂ .
zustiinde, als insoferne ihnen eM ^>
recht gebührt. ^ 9 .

Laibach, am 23. Februar 1 ^

NruÄ und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr und Fedor Bamberg in Laibach.


